
^ K 264. ÄmlzAaN zur Lmbacher Zeitung. 17.
November.

Grkenntn iH. >
Das k. k. ^'aiideö' als' Preßgericht in Venedig hat

mit den Erkcnntmsscn vom 8. d. M „ Z. 17265. 17266,
17290 und 172l)7, nachvcnannte Druckschriften und
Zeitungen wegen deö Verbrechens drl Störung der
öffenllichcn Nnhe nach § 65 Ii!. <> St . G. «erboten:

1. Die Nr. 302 der in Florenz erscheinenden Zeit»
schrift „ I I Dil-illo« vom 4. d. Vf.

2. „I/<xiuiIil)l'w ^Ul 0̂ )00 ««mploml!«,',« «lllllll poli-
Uea 6eII' ^ustriu conlro l lIngliliu — <^ni>i «lurici di
un' cmiFl'lUl) ui> l̂l«l-<>8o, lllldoll,! <!n un ßimnuli^l«
Itnliillll), — lo i i i io 1864. 'liiiulfl-nlin ^rlcru l) Onmp,
Vm Onvl)u,- Kr. 18, l̂ uß» (lc?! Hlurcll, llcllll tiovcre."

!̂ . Die Nr. 1 und 2 der in Florenz erscheinenden
Zeitschrift ,,^r«Invi<; I'oiüjcl) iluülnio, orulwc» cl«I mo-
viiN0liw polilico-llllliniili^sulivo, lo^ii-llulivo, Kuc^oll» äi
M i , lloLuiil^uli « »ulixic «ll>Iil>!i«l)o." .

4. „I)<Ilo oollllixiu»! < îvili cll loonomicuu ll(!!lu?ra-
vin î«.' illllinin', luKnl« «allu ul ll.uminiu <ll!ll' ^u«!lln,
p0i' I^eälolli Onilu Nilullo, li^u^lnliil cici lrut^ili Uur-
roni 1865"
'^4 l2—l) Nr. 25 l l .

Kundmachung.
Bei der am 2. November d. I . in Folge

der Allerhöchsten Patente vom 2 l . März i t t l 8
und 23. Dezember l«',l) vorgenommenen 4'^tt. und
429. Verlosung der alten Staatsschuld sind die
Sericn'Nr. 45 und 477 gezogen worden.

Die Serie 45) enthält Banko-Obligationen
im ursprünglichen Zinsenfuße von 5 pCt, von
Nr. 3 i t . l 5 ! diö cinschließlg Nr. 34.2Ul, im Ge-
sammtkapitalsbetragc von 929.U5» st., und die
nachträglich eingereihten od der Ennsisch ständischen
Domestikal-Obligationen im ursprünglichen Zinsen-
fusie von 4 y(5t., von Nr. tt4 l bis cmschlicsng Nr.
2233, im Gesaiumlr'apilalöbetragc von 2H4.62U st.

Die Sene 4?? enthält d« böhmisch ständische
Acrarial-Obligation Nr l«4,tt5l», im ursprüng«
lichen Zinsenfuße von 4 P^t. mit einem Zweiund«
dreisiigstel dcr Kapitalssumme, und die n. ö. stän-
dischen A'crarial-Obligationen vom Kriegsoar-
lchen vom Jahre l795> bis zum Jahre N W
^i t . ^V,, im ursprünglichen Zinsenfuße von 5, pCt.,
und zwar Nr. 2 l l t t mit einem Drittel dcr Kapi,
talssumme und Nr. 4656 b>6 cinschlicsng 3ir. 7«UU
mit dcr ganzen Kapicalssuimn».', im Gesammtka-
pitalSbctlagc uon l,<>«2.<»55> si. 5 l ' / , kr. Diese
Obligationen werden nach den bestehenden Vor«
schuften behandelt, und insoferne selbe unter 5p(5t.
verzinslich sind, werden dafür auf Verlangen der
Parteien nach Maßgabe deö mit der Kundmachung
deS k. k. Finanz. Ministeriums vom 2il Oktober
1858, Z. 52««, veröffentlichten Umsiellungsmaß-
stabes5pcrz. auf östcrr. Währung lautende Obliga-
tionen erfolgt werden.

öatbach, am l2 . November !8li5.
V o m k. k ö a n d c s p r ä s i d i u m .

(4ltt—2) Nr. 686«.

Konkurs - Ausschreibung.
Vom I . November IS65 sind in Erledigung

gekommen:
!. Mehrere Kaiser Ferdinandci'sche Stipen-

dien, im Iahrcöertrage von l 5 l st- 5U kr. und
vyn l«5» st, ö. W.

Zum'Genussc sind berufen Studirendc von der
ersten Grammatikal-Klasse angefangen durch alle
Studienabthcilungcn ohne Unterschied, und zwar
auö Innerösterreich gebürtige, und unter gleich
würdigen vorzugsweise gcborne Kärntner.

2. Das >. Jakob Moscr'sche Stipendium,
im Iahresertrage von 96 st. ö. W.

Zum Genusse sind berufen vorerst Studi-
rcnde aus des Stifters Vcrwandschaft, und in
deren Ermanglung Studirende auö dem Bitzthum
Gurk.

IedeS dcr erledigten Stipendien kam, bis zur
Vollendung der Studien genossen werden.

Diejenigen, welche sich um eineS dieser S t i -
pendien bewerben wollen, haben ihre diesfalligen
Gesuche, belegt mit dem Tauf- und ImpfungS-
scheine, dann den Armuths- und Studienzeugnissen,

bis »5. Dezember » 8 6 5
im Wege der vorgesetzten Schul- oder Studien-
Direktion anher zu überreichen.

Klagenfurt, am 2. November 1865.
K. k. Land es be horde f ü r K ö r n t e n .

(407-3) ^ ^ „ h ,„ a H „ „ ^
Bei der k. k. Militär-Vcrpstegs-Bezirks-Verwaltung zu Laibach finlset an nachstehenden

Tagen, jedesmal um »N Uhr Vormittags, eine öffentliche Lizitations-Vehandlung statt, und zwar:

Am Wegen Sicherstellung 3ei/ Vadium
^^ I . von bis fl. lr.

» der ?lbnahme der unbrauchbaren Packmatcrialien . « 2l) —
I> Abnahme der unblauchbaren Betten- und Sact>Hadern

^^> der Station Laidach und eventuell der andern Ma-
' gazins-Stationen des Landes-General-Kommando ^ ^
^ zu Udine, Agram und Zara . . . ^ " »<>" —

^ » der Reinigung und Ausbesserung der ararischen Bet- ^ ^
"A' -" ' tensortcn ^ ^ !»«»<» —

-" l» Ausbesserung dcr ärarischen Mehl- und Fruchtsäckt . -- ^ 5,l) —

25». Q " ^^^ Reparatur eiserner Kavallets . . . . ' " ^ <il) —
' ^ l, der Abnahme des alten Betlenstrohes . . . ^ ^l) —

^ — - ^ « ^
a dcS öokofuhllohns für die Station üaibach . . » HM

2^- l) des Fuhrlohns von Laibach „ach Ste in, Krainbura. ^I ^
Neustadt« . . . . . . ^ 5,» ^ .

Die Anbote sind mündlich zu stellen; es bleibt jedoch unbenommen, auch schriftliche Anbote
abzugeben.

Die sonstigen Lizitationöbcdingmsse können in den gewöhnlichen Amtöstunden m der hiesiaen
Vcrpstcgs.Magazins-Kanzlel eingesehen werden. / > u '

Laibach, am 8. November 1865.

K. k>


